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Advent und Weihnachten 

in der Kirche und zu Hause 

in der Gemeinschaft der Gemeinden  

Merzenich / Niederzier 2020 
 

Der 14-zackige Stern in der Grotte der Geburtskirche Bethlehem.            Bild: A. Galbierz 

Im Untergeschoss der Geburtskirche befindet sich die Geburtsgrotte. 

Diese wurde durch einen 14-zackigen Stern, der genau auf der 

Mittelachse der Kirche liegt, im Jahr 1717 durch die katholische Kirche 

geschmückt.  

Er trägt die Inschrift „Hic de virgine Maria Jesus Christus natus est“ 

(Hier wurde Jesus Christus von der Jungfrau Maria geboren).  
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Weihnachten 2020 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Schwestern und Brüder,  

 

die Pandemie COVID-19 bekannt bei allen als 

Coronavirus, bringt vieles in unserem Leben 

durcheinander. So müssen wir davon ausgehen, dass 

unser Leben in der Adventszeit und in den 

Weihnachtstagen von dieser Pandemie stark geprägt 

wird. Bis auf den letzten Platz gefüllte Kirchen wird es am 

Weihnachtsabend des Corona-Jahres 2020 nicht geben können. Natürlich 

wollen wir Weihnachten und damit Jesu Geburtstag und das Kommen 

Gottes in die Welt feiern. Trotz Corona-Pandemie, dafür mit 

Hygienekonzept, Mund-Nase-Bedeckung und Sicherheitsabstand. Wie aber 

gelingt das gut? Wegen der Coronavirus-Pandemie müssen wir uns unter 

ganz anderen Bedingungen auf die Adventszeit und Heiligabend vorbereiten 

- ohne, dass jemand weiß, wie sich die Corona-Krise bis Heiligabend noch 

weiterentwickeln wird (geschlossene Kirchen und keine Gottesdienste). 

Neben den bereits bekannten Risiken erschweren auch neue Aspekte die 

Weihnachtsvorbereitungen - beispielsweise die Angst, dass die in unseren 

Kirchen weit verbreiteten Umluftheizungen sich als Virenschleudern 

erweisen können. Wie gewohnt zu heizen wäre ohnehin kaum möglich, 

wenn Kirchenräume regelmäßig durchgelüftet werden müssen. So müssen 

wir ganz neue Konzepte erstellen, um den Menschen in unseren Gemeinden 

am Heiligabend und in den Weihnachtstagen einen Besuch in der Kirche zu 

ermöglichen.  

 

So sehen unsere Vorschläge aus:  

 

Musikalische Einstimmung in den Advent 

So möchten wir schon in der Adventszeit an zwei Sonntagen in unsere  

GdG Merzenich/Niederzier eine musikalische und besinnliche 

Nachmittagsstunde anbieten. Diese adventlichen Einstimmungen mit Musik 

sollen um 15:00 Uhr beginnen und werden von unserer Organistin  

Frau Ella Eich und ihrer Familie vorbereitet und durchgeführt. Bitte melden 

Sie sich hierzu bis zum Freitag vor der Veranstaltung (bis 12:00 Uhr) im 

Pfarrbüro Merzenich bzw. Niederzier telefonisch an. 
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II. Adventssonntag, den 6. Dezember 2020   

In Hambach  
 

III. Adventssonntag, den 13. Dezember 2020  

In Merzenich  
 

 

 

Weitere Advent- und Weihnachtsangebote  
Bei Terminen in der Kirche Bitte ziehen Sie sich etwas wärmer an, da 30 Minuten vor 

dem Gottesdienst die Heizung abgestellt wird, um die Verteilung der Aerosole zu 

minimieren. 

 

Dienstag, den 1. Dezember 2020   

Atemholen „Nimm dir Zeit für Licht und Schatten“ um 19:00 Uhr in 

der Kirche in Merzenich 
 

Besinnliche Stunde in der Kirche 

Anmeldung bis Montag, den 30. November 2020 im Pfarrbüro Merzenich  

 

Mittwoch, den 9. Dezember 2020  

Atemholen mit der Bibel um 19:00 Uhr in der Kirche in Oberzier 
 

An diesem Abend werden wir uns dem biblischen Text durch die Methode 

des Bibliologs nähern. Der Bibliolog bietet die Möglichkeit, den Text 

lebendig werden zu lassen und neue Sichtweisen zu erhalten.  

Anmeldung bis Montag, den 7. Dezember 2020 im Pfarrbüro Merzenich 

 

Freitag, den 11. Dezember 2020  
Atemholen   für   Jugendliche- „Sternstunden“ - was mich trägt um 

20:00 Uhr in der Kirche in Merzenich 
 

In einer ruhigen Atmosphäre bei Kerzenschein wollen wir mit euch den 

Sternstunden auf die Spur kommen. Dabei soll der gegenseitige Austausch 

auch nicht zu kurz kommen. Bitte bringt ein Sitzkissen für die Erde mit!  

Anmeldung bis Freitag, den 11. Dezember 2020 um 12:00 Uhr im Pfarrbüro 

Merzenich 
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III. Adventssonntag, den 13. Dezember 2020  

Friedenslicht von Bethlehem – Lichterfeier mit Verteilung um  

19:00 Uhr in der Kirche in Merzenich 
 

Das   Friedenslicht, das seit 1986 in der 

Geburtsgrotte   Jesu Christi in Bethlehem 

entzündet wird, kommt am  

3. Advent nach Aachen. Diesmal unter dem 

Motto „Frieden überwindet Grenzen“. Die 

Pfadfinder Merzenich holen am 

Sonntagnachmittag das Licht aus Aachen und 

bringen es direkt in die Kirche. In einer 

Lichterfeier in der Pfarrkirche St. Laurentius, die 

von den Pfadfindern   mitgestaltet wird, wird das 

Friedenslicht dann verteilt. Der Gottesdienst 

richtet sich an Groß und Klein, Alt und Jung. Es 

werden Kerzen mit dem Friedenslichtlogo zum Verkauf angeboten. Denken 

Sie bitte daran zum Gottesdienst Laternen mitzubringen, um das Licht mit 

nach Hause nehmen zu können.  

Anmeldung bis Donnerstag, den 10. Dezember 2020 im Pfarrbüro 

Merzenich. 

 

Dienstag, den 15. Dezember 2020  

Atemholen „Von Sternen, Stroh und einem Esel“ um 19:00 Uhr in der 

Kirche in Merzenich 
 

Ein Gottesdienst bei Kerzenschein, bei dem einige Dinge der 

Weihnachtsgeschichte im Vordergrund stehen.  

Anmeldung bis Montag, den 14. Dezember 2020 im Pfarrbüro Merzenich  
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Freitag, den 18. Dezember 2020  

um 18:00 Uhr an der Krippe Golzheim  

Die Pfadfinder aus Merzenich holen das Friedenslicht aus Bethlehem im 

Aachener Dom ab und bringen es nach Merzenich. Am Freitag danach 

bringt Bruder Laurentius in einer kleinen Lichterfeier besonders für die 

Kleinen das Friedenslicht zur Krippe nach Golzheim. Bitte bringt eine 

Laterne mit Windlicht mit, um das Friedenslicht mit nach Hause nehmen zu 

können.  

 

 

Donnerstag, den 24. Dezember 2020 

Wir laden in diesem Jahr Familien mit Kindern und Kleinkindern zu 

Freiluft-Krippenfeiern „Unterm Tannenbaum“ (Dauer ca. 15 Minuten) ein. 

Wir erleben die Weihnachtsgeschichte, hören Weihnachtslieder, erleben 

Gemeinschaft und feiern die Geburt Jesu. 

10:30 Uhr Girbelsrath, Am Feuerwehrhaus  

11:30 Uhr Golzheim, An der Krippe, Buirer Straße  

14:00 Uhr Merzenich, Lindenplatz 

 

Ihre 

Susanne Funke, Gemeindereferentin 

 

 

Krankenkommunion 
In der Adventszeit bis Weihnachten möchten wir gerne den Besuch eines 

Geistlichen aus unseren Pfarreien anbieten, um den Kranken und älteren 

gehbehinderten Mitgliedern der Gemeinden die Kommunion zu bringen und 

wenn gewünscht auch die Krankensalbung zu spenden. Wer von Ihnen, 

besucht werden möchte, melde sich bitte bei unseren Mitarbeitern und 

Mitarbeiterinnen im Pfarrbüro in Niederzier 02428/ 15 77 oder in 

Merzenich 02421/ 33 77 0 an. 
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Gottesdienste 

Leider können alle Gottesdienste nur von einer begrenzten Anzahl von 

Teilnehmern besucht werden. Wenn Sie einen dieser Gottesdienste 

besuchen möchten, müssen Sie sich ab Montag, den 7. Dezember 2020 in 

den Pfarrbüros in Merzenich oder Niederzier ab 10:00 Uhr anmelden. 

Die Anmeldung ist nur telefonisch möglich! 

 

Bei Anmeldung müssen Sie Ihren Familien- und Vornamen, ihre Anschrift 

und die Telefonnummer hinterlassen. Die Anmeldungen können nur 

solange entgegengenommen werden, wie freie Plätze in der Kirche 

vorhanden sind! Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wenn alle Plätze 

belegt sind, keine weiteren Gottesdienstbesucher zugelassen werden 

können. 

  

Auch zum Besuch der Freiluft-Gottesdienste in Oberzier auf dem Parkplatz 

am Pfarrheim, in Morschenich-Neu am Bürgewaldzentrum und in Ellen vor 

der Kirche, müssen Sie sich anmelden!  

 

 Bei allen Gottesdiensten, auch den Freiluft-Gottesdiensten, ist eine 

Mund-Nasenbedeckung Pflicht.  

 

 Beim Betreten der Kirche oder des Platzes dürfen Sie nur die Plätze 

einnehmen, die für Sie reserviert sind bzw. Ihnen zugewiesen werden. 

  

 Niemand hat Anspruch auf einen anderen Platz, außer dem ihn 

zugewiesenen. 

 

Um die Zahl der Gottesdienstbesucher in den einzelnen Kirchen zu 

vergrößern, werden wir einige Familienbänke für Großfamilien von 

mindestens 5 bis 8 Personen reservieren. Für Ehepaare und Kleinfamilien 

mit einem oder zwei Kindern können wir leider keine Familienbänke 

vorhalten. Ansonsten würden wir die Zahl der Plätze in der Kirche 

verringern und nicht erhöhen. Außerdem gelten natürlich auch weiterhin die 

Abstands- und Hygienevorschriften von mindestens 1,5m. 
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An den einzelnen Weihnachtstagen, werden wir folgende Gottesdienste 

anbieten: 

 

Heiligabend - Donnerstag, den 24. Dezember 2020 

Im Sophienhof eine Heilige Messe um 11:00 Uhr. Pfr. Galbierz 

In Huchem-Stammeln eine Heilige Messe um 14:00 Uhr. Pfr. Macherey 

In Morschenich-Neu Freiluft-Gottesdienst vor dem Bürgewaldzentrum 
eine Heilige Messe um 14:00 Uhr. Pfr. Galbierz 

In Ellen ein Wortgottesdienst um 14:00 Uhr. Diakon Schreinemacher  

In Oberzier Freiluft-Gottesdienst am Pfarrheim eine Heilige Messe um 

15:30 Uhr. Pfr. Galbierz 

In Niederzier eine Heilige Messe um 17:00 Uhr. Pfr. Galbierz 

In Merzenich eine Heilige Messe um 17:00 Uhr. Pfr. Hamachers.  

In Golzheim eine Heilige Messe um 18:30 Uhr. Pfr. Hamachers 

In Hambach eine Heilige Messe um 21:00 Uhr. Pfr Galbierz 

 

 

Erster Weihnachtstag - Freitag, den 25. Dezember 2020 

In Ellen Freiluft-Gottesdienst vor der Kirche eine Heilige Messe  

um 9:30 Uhr. Pfr. Galbierz 

In Merzenich eine Heilige Messe um 9:30 Uhr. Pfr. Hamachers  

In Huchem-Stammeln eine Heilige Messe um 11:00 Uhr. Pfr. Galbierz 

In Oberzier ein Wortgottesdienst um 11:00 Uhr. Diakon Schreinemacher 

In Girbelsrath eine Heilige Messe um 11:00 Uhr. Pfr. Hamachers 

 

 

Zweiter Weihnachtstag - Samstag, den 26. Dezember 2020  

In Hambach eine Heilige Messe um 9:30 Uhr. Pfr Galbierz 

In Merzenich eine Heilige Messe um 9:30 Uhr. Pfr. Hamachers 

In Niederzier ein Wortgottesdienst um 11:00 Uhr. Diakon Schreinemacher 

In Oberzier eine Heilige Messe um 11:00 Uhr. Pfr Galbierz 

 

 

Sonntag der Heiligen Familie, den 27. Dezember 2020 

In Ellen ein Wortgottesdienst um 9:30 Uhr. Diakon Schreinermacher 

In Merzenich eine Heilige Messe um 9:30 Uhr. Pfr Galbierz 

In Niederzier eine Heilige Messe um 11:00 Uhr. Pfr Galbierz 

In Girbelsrath ein Wortgottesdienst um 11:00 Uhr. Diakon Schreinemacher 
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Offene Kirchen zum stillen Gebet und der Möglichkeiten zum Empfang 

der Kommunion.  

Uns ist es bewusst, dass nicht alle Gemeindemitglieder einen Platz in den 

einzelnen Gottesdiensten bekommen können. So möchten wir Ihnen einen 

Besuch in unseren Kirchen außerhalb der Gottesdienstzeiten ermöglichen. 

Sie haben die Möglichkeit einige unserer Kirchen am Heiligabend und am 

1. Weihnachtstag zum stillen Gebet vor der Krippe oder dem Allerheiligsten 

zu besuchen und zu verweilen. In Abständen von 30 Minuten wird nach 

einem kurzen Gebet der Empfang der Heiligen Kommunion für alle 

Anwesenden angeboten. 

  

Heiligabend – Donnerstag, den 24. Dezember 2020 

In St. Martin Oberzier: 

von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr. 

In St. Cäcilia Niederzier: 

von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr. 

In St. Antonius Hambach:  
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr. 

In St. Laurentius Merzenich: 

von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr. 

In St. Amandus Girbelsrath:  

von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

 

Erster Weihnachtstag - Freitag, den 25. Dezember 2020 

In St. Cäcilia Niederzier: 

von 10:00 Uhr 11:00 Uhr. 

In St. Gregorius Golzheim: 

von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr.  

 

Gemeinsam beten und singen zu Hause – im Advent und am  

Heiligen Abend! 

Im neuen Gotteslob findet sich eine Stelle: „In der Familie Feiern“ 

(Gotteslob Nr. 24); dort werden kleine Rituale für gelebtes Christsein zu 

Hause vorgeschlagen – Anregungen für gemeinschaftliches Beten und 

Singen im Kreis der Familie, mit Freunden, Nachbarn und Verwandten. Es 

ist gute und lange Tradition, zu Beginn der Adventszeit in unseren Häusern, 

Wohnungen und Gruppen zusammenzukommen, um miteinander zu beten 

und zu singen. In Mt 18,20 heißt es: »Wo zwei oder drei im Namen Jesu 

versammelt sind, da ist er mitten unter ihnen«. Aufgrund dieser Verheißung 
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ist das gemeinschaftliche Gebet sehr wichtig. Das ist keine Anleitung für 

Gläubige, wie sie den Gottesdienst lieber zu Hause statt in der Kirche feiern 

können. Sie ist vielmehr als Hilfe gedacht für alle, die im Kreis der Familie 

wieder den eigentlichen Gedanken der Adventszeit und Weihnachten leben 

wollen: sich zu besinnen und sich auf das Fest und die Ankunft des Herrn 

vorzubereiten. So möchten wir Ihnen zwei Gottesdienste zu Verfügung 

stellen. Einen für den Anfang der Adventzeit und einen für Heiligabend: 

 

Familiengottesdienst für zu Hause am 1. Adventssonntag 

Vorbereitung: Bitte nehmen sie sich Zeit für den Gottesdienst. Sie benötigen 

circa 20-30 Minuten. Decken Sie einen Tisch mit einer weißen Tischdecke. 

Dann stellen Sie den Adventskranz 

oder eine Kerze und ein Kreuz auf den 

Tisch. Für Lieder brauchen Sie, wenn 

Sie singen möchten das Buch: 

„Gotteslob“, oder Ihr Handy, einen 

Computer, Laptop oder Tablet mit 

Internet Zugang, dann können Sie die 

Lieder bei YouTube anhören und mitsingen. Festlicher wird die Feier, wenn 

die Lieder mit Instrumenten begleitet werden. Vereinbaren Sie vorher, wer 

die Schriftworte und Gebete vorträgt und wer die Lieder anstimmt.  

 

Lied zum Einzug: GL 218 Macht hoch die Tür…   

 

Eröffnung und Hinführung  

 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.  

Alle: Amen. 

 

„Ein gutes neues Jahr!“ können wir uns heute gegenseitig wünschen. Ja, ihr 

hört richtig, denn heute fängt ein neues Kirchenjahr an. Und jedes 

Kirchenjahr beginnt immer mit der Adventszeit. Es gibt einige Dinge, die 

für uns zum Advent dazu gehören: Die langen Abende im Advent laden 

dazu ein, Kerzen zu entzünden, zu lesen, zu spielen, Geschenke zu basteln, 

Plätzchen zu backen und zu verzieren, Weihnachtsvorbereitungen zu 

treffen. Alle warten auf Weihnachten. Die Kinder ganz besonders. Beim 

Warten gibt es Hilfsmittel: zum Beispiel einen Adventskranz. 
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Segnung des Kranzes 

 

In unserer Mitte steht ein schöner Adventskranz. Kerzen schmücken ihn. 

 

Mit unserem Gebet werden wir ihn nun segnen. Guter Gott, du lässt uns 

Menschen in unserem Suchen nach Leben und Freude nicht allein. Darum 

schauen wir am Beginn dieses Advents auf zu dir, von dem wir alles 

erhoffen. Wir bitten dich: Segne diesen grünen Kranz und diese Kerzen. Sie 

sind ein Zeichen, dass du der Ewige bist; ein Zeichen, dass du das Licht bist, 

das alle Finsternis erhellen kann. Segne die Menschen, die sich um diesen 

Kranz versammeln und sich auf die Geburt Jesu freuen. Lass uns in der 

Liebe zu dir und untereinander wachsen und dich mit neuem Eifer suchen. 

Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. A: Amen. 

 

Lied: Wir sagen euch an den lieben Advent GL 223, 1 

Dabei wird die erste Kerze angezündet. 

 

Kyrie 

1. Kind: In dieser kahlen und kalten Zeit suchen wir Nähe und 

Gemeinschaft. Jesus, du kommst in unser Leben, um wegzunehmen, was 

trennt und um uns miteinander zu verbinden. 

 

2. Kind: In dieser kahlen und kalten Zeit suchen wir Freude und Hoffnung. 

Jesus, du kommst in unser Leben, um Trost und Wegweisung zu bringen. 

 

3. Kind: In dieser kahlen und kalten Zeit suchen wir Wärme und Licht. 

Jesus, du kommst in unser Leben, um die Welt liebevoller und heller zu 

machen. 

 

Tagesgebet 

Herr, wir warten auf deine Ankunft. Komm in unsere dunkle und friedlose 

Welt. Mach uns offen und bereit, damit wir dich in unser Leben einlassen. 

Darum bitten wir dich durch Jesus, deinen Sohn, der mit dir lebt und uns 

liebt, heute und in Ewigkeit. Amen. 

 

LESUNG                                                                          Jes 40, 1-5.9-11 

Lesung aus dem Buch Jesaja 

Eine Stimme ruft: Bahnt für den Herrn einen Weg durch die Wüste! Baut in 

der Steppe eine ebene Straße für unseren Gott! 
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Jedes Tal soll sich heben, jeder Berg und Hügel sich senken. Was krumm 

ist, soll gerade werden, und was hüglig ist, werde eben. 

Dann offenbart sich die Herrlichkeit des Herrn, alle Sterblichen werden sie 

sehen. Ja, der Mund des Herrn hat gesprochen. 

 

Steig auf einen hohen Berg, Zion, du Botin der Freude! Erheb deine Stimme 

mit Macht, Jerusalem, du Botin der Freude! Erheb deine Stimme, fürchte 

dich nicht! Sag den Städten in Juda: Seht, da ist euer Gott.  

V: Wort des lebendigen Gotts. 

 

Geschichte  

Wir haben hier Bestandteile eines Adventskranzes. Für viele ist es 

selbstverständlich, im Advent einen Adventskranz zu Hause zu haben. Aber 

warum eigentlich? Wer kam auf die Idee, solch einen Kranz aufzustellen? 

Hören wir vom ersten Adventskranz! 

 

Der erste Adventskranz 

V: Den Adventskranz gibt es etwa seit 150 Jahren. Damals wohnte ein 

Pfarrer namens Johann Hinrich Wichern in Hamburg, der sich um Kinder 

und Jugendliche kümmerte, die keine Eltern hatten, die auf der Straße 

bettelten oder die sogar als Diebe ins Gefängnis kamen. Pfarrer Wichern 

ließ ein großes Haus so umbauen, dass er viele von diesen Kindern und 

Jugendlichen dorthin holen konnte. Sie durften in dem Haus wohnen, sie 

schliefen dort und bekamen zu essen. Außerdem erlernten sie einen Beruf. 

Sie wurden Schuhmacher oder Maler, Schneider oder Gärtner. So brauchten 

sie nicht mehr zu betteln oder zu stehlen, sondern konnten nun selbst ihr 

Geld verdienen. Dieses Haus hieß das „Rauhe Haus“. Im Advent wurde im 

„Rauhen Haus“ täglich eine Andacht gehalten. Dann versammelten sich alle 

Bewohner des Hauses, und Pfarrer Wichern erzählte von Advent und 

Weihnachten. Sie sangen auch viele Lieder. Da jeden Tag eine Kerze mehr 

angezündet wurde, nannten sie diese Andacht „Kerzenandacht“. An 

Weihnachten dann, standen auf einem Holzreifen vier große weiße Kerzen 

für die Sonntage und dazwischen viele kleinere rote Kerzen für die übrigen 

Tage des Advents. Dieser große Holzreifen mit den Kerzen gefiel den 

Kindern sehr und sie schmückten ihn im Laufe der Zeit noch mit 

Tannenzweigen. So gab es im „Rauhen Haus“ in Hamburg den ersten 

Adventskranz. Viele Leute fanden diesen Kranz so schön, dass sie auch 

einen solchen Lichterkranz zu Hause haben wollten. Doch für einen Kranz 

mit über zwanzig Kerzen braucht man viel Platz. Und so wurden die 
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kleineren Werktags Kerzen weggelassen. Auf unseren Adventskränzen 

stehen daher nur vier dicke Kerzen, nämlich für jeden Adventssonntag eine. 

Bis der Adventskranz aber in ganz Deutschland bekannt wurde, dauerte es 

noch lange. Erst vor rund siebzig Jahren wurde zum ersten Mal in einer 

katholischen Kirche in München ein Adventskranz aufgestellt. 

 

Fürbitten 

V: Herr, unser Gott, viele Menschen sehnen sich nach Gemeinschaft und 

Nähe. Voll Vertrauen beten wir zu dir: 
 

1. Für alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die auf der Straße leben, 

die die Dunkelheit und Kälte einer langen Nacht und die abwertenden Blicke 

der Vorbeigehenden am Tag ertragen müssen. Gott, du Licht des Lebens – 

A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

2. Für alle, die sich einsetzen für eine hellere und wärmere Welt, und die oft 

an die Grenzen ihrer Belastbarkeit stoßen. Gott, du Licht des Lebens –  

A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

3. Für alle Jugendlichen, die keinen Ausbildungsplatz finden und die keine 

Perspektive für ihr Leben haben. Gott, du Licht des Lebens –  

A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

4. Für alle, die sich um einen sinnvollen Advent bemühen. Gott, du Licht 

des Lebens –  

A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

5. Für alle, die in diesen Tagen sterben werden und für jene, die um sie 

trauern. Gott, du Licht des Lebens –  

A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

V: Herr, dein Licht sei uns Trost und Zuversicht, heute und alle Tage 

unseres Lebens. Amen. 

 

Vater unser… 

 

V: Du Gott des Neubeginns, du sehnst dich danach, dass wir wahrhaft 

adventliche Menschen werden. 
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Segne unsere Hoffnung und unser Vertrauen in deine Verheißung, damit 

wir mit wachem Herzen unsere Sehnsucht nach dir lebendig halten, mit 

wachem Gespür die Zeichen der Zeit zu deuten wissen.  
 

Segne unsere Hoffnung und unser Vertrauen in deine Wiederkunft, damit 

wir mit wachem Blick Ausschau halten wo du uns entgegenkommst, in 

freudiger Erwartung bereit sind für die Begegnung mit dir. 
 

Segne unsere Hoffnung und unser Vertrauen in deine Gegenwart, damit 

wir hellwach ausgerichtet bleiben auf dich, offen und empfänglich für dein 

Wort, das uns jeden Tag neu ins Leben ruft.  

A: Amen. 
 

V: So segne uns der dreieinige Gott, (+) der Vater und der Sohn und der 

Heilige Geist. A: Amen. 
 

Danklied: GL 231 O Heiland, reis die Himmel auf…   
 

Gottesdienst für Zuhause am Heiligabend 

Vorbereitung: Bitte nehmen sie sich Zeit für 

den Gottesdienst. Sie benötigen circa 20-30 

Minuten. Decken Sie einen Tisch mit einer 

weißen Tischdecke. Dann stellen Sie eine 

oder zwei Kerzen und ein Kreuz auf den 

Tisch. Sie können auch vor der 

Weihnachtskrippe oder vor dem Weihnachts-

baum den Gottesdienst feiern. Sie können 

auch einige Teelichter für die Fürbitten vorbereiten. Für Lieder brauchen 

Sie, wenn Sie singen möchten das Buch: „Gotteslob“, oder Ihr Handy, einen 

Computer, Laptop oder Tablet mit Internet Zugang, dann können Sie die 

Lieder bei YouTube anhören und mitsingen. Festlicher wird die Feier, wenn 

die Lieder mit Instrumenten begleitet werden. Vereinbaren Sie vorher, wer 

die Schriftworte und Gebete vorträgt und wer die Lieder anstimmt. Legen 

Sie eine Bibel mit den angegebenen Schriftworten (Lukas 2,1–20) in Ihre 

Mitte. Sie unterstreicht die Gegenwart von Gottes Wort. Wenn es möglich 

ist, bietet es sich an, das Jesuskind erst nach dem ersten Textabschnitt des 

Evangeliums in die Krippe zu legen. Für die Aufmerksamkeit und Sammlung 

der Kinder ist es hilfreich, wenn die Geschenke unter einem großen Tuch 

oder verschiedenen Tüchern „verborgen“ sind, bzw. erst nach der 

Einstimmung hereingeholt werden. 
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Lied: GL 238 „O du fröhliche, o du selige…   
 

Vater oder Mutter (Eltern): Es ist gut, den Gottesdienst im Kreis der Familie 

mit dem Zeichen der Erlösung zu beginnen:  
 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.  

Alle: Amen. 

 

Eltern: Der Herr, der aus Maria in eine Krippe geboren wurde, möge in 

diesen Augenblicken / bei mir sein/ bei uns sein / bei unserer Familie sein.  

 

Bußakt 

Kind: Herr Jesus Christus, durch deine Geburt bist du zum Bruder aller 

Menschen geworden. Zu dir rufen wir:  

Alle: Herr erbarme dich 

 

Kind: Herr Jesus Christus, du bist das Licht in der Dunkelheit unseres 

Lebens. Zu dir rufen wir:  

Alle: Herr erbarme dich 

 

Kind: Herr Jesus Christus, du bist der Retter der Welt. Zu dir rufen wir: 

Alle: Herr erbarme dich 

 

Eltern: Der Gott, der in Betlehem als Kind geboren wurde, schenke uns 

Vergebung und Verzahnung der Sünde. Durch Chrestus unseren Herrn. 

Alle: Amen. 

 

Tagesgebet  

Guter Gott, du bist da. Du willst bei den Menschen sein. Du willst unser 

Leben hell und froh machen. Deshalb ist Jesus in Bethlehem geboren. 

Deshalb zeigst du den Menschen immer wieder, dass du sie liebhast. Sei 

jetzt auch in unserer Mitte unserer Familie - durch Jesus Christus, unsern 

Herrn. Amen. 

 

Evangelium Lk 2, 1–14 

Wir hören das Weihnachtsevangelium nach Lukas. 

Es geschah aber in jenen Tagen, dass Kaiser Augustus den Befehl erließ, 

den ganzen Erdkreis in Steuerlisten einzutragen. Diese Aufzeichnung war 

die erste; damals war Quirínius Statthalter von Syrien. Da ging jeder in seine 

Stadt, um sich eintragen zu lassen. So zog auch Josef von der Stadt Nazaret 
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in Galiläa hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die Betlehem heißt; denn 

er war aus dem Haus und Geschlecht Davids. Er wollte sich eintragen lassen 

mit Maria, seiner Verlobten, die ein Kind erwartete. Es geschah, als sie dort 

waren, da erfüllten sich die Tage, dass sie gebären sollte, und sie gebar ihren 

Sohn, den Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine 

Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war.  

(Das Jesuskind wird in die Krippe gelegt.) 

 

Lied: GL. 239 „Zu Betlehem geboren…“ 

 

Der Evangelist Lukas berichtet weiter:  

In dieser Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld und hielten Nachtwache 

bei ihrer Herde. Da trat ein Engel des Herrn zu ihnen und die Herrlichkeit 

des Herrn umstrahlte sie und sie fürchteten sich sehr. Der Engel sagte zu 

ihnen: Fürchtet euch nicht, denn siehe, ich verkünde euch eine große Freude, 

die dem ganzen Volk zuteilwerden soll: Heute ist euch in der Stadt Davids 

der Retter geboren; er ist der Christus, der Herr. Und das soll euch als 

Zeichen dienen: Ihr werdet ein Kind finden, das, in Windeln gewickelt, in 

einer Krippe liegt. Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches 

Heer, das Gott lobte und sprach:  Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf 

Erden den Menschen seines Wohlgefallens. 

 

Lied: GL. 250 „Engel auf den Feldern singen…“  

 

Fürbitten 

Im Anschluss an jede Bitte wird ein Teelicht entzündet. 

 

Eltern: Guter Gott, du hast deinen Sohn, Jesus Christus, in die Welt ge-

sandt, um alle zu erleuchten, die in Finsternis sitzen. Erhöre unser Gebet:  

Alle: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

1. Kind: Wir entzünden ein Licht für alle, die allein und einsam sind. Erhöre 

unser Gebet: 

A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

2. Kind: Wir entzünden ein Licht für alle, die arm sind und hungern müssen. 

Erhöre unser Gebet:   

A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
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3. Kind: Wir entzünden ein Licht für alle, die sich streiten und nicht 

vertragen. Erhöre unser Gebet:   

A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

4. Kind: Wir entzünden ein Licht für alle, die krank sind und Schmerzen 

haben. Erhöre unser Gebet:   

A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

5. Kind: Wir entzünden ein Licht für alle, die kein Zuhause haben, für die 

Obdachlosen und die Flüchtlinge. Erhöre unser Gebet:   

Alle: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 

6. Kind: Wir entzünden ein Licht für alle, an die wir jetzt besonders denken, 

die von gegangen sind, lass sie an deinem Tisch in deinem reich sitzen. 

Erhöre unser Gebet:   

Alle: Wir bitten dich, erhöre uns. 

 

Wir beenden die Fürbitten mit dem gemeinsamen Gebet:  

„Vater unser …“ 

 

SEGEN: 

Eltern: Der gute Gott hat durch die Geburt seines Sohnes die dunkle Nacht 

vertrieben; er mache unsere Herzen hell mit seinem Licht.  

A: Amen. 

 

Eltern: Den Hirten ließ er durch den Engel die große Freude verkünden. 

Mit dieser Freude erfülle er unsere ganze Familie.  

A: Amen. 

 

Eltern: In Jesus Christus schenkt Gott allen Menschen guten Willens seinen 

Frieden; er segne unser ganzes Haus und bleibe bei uns an diesem Abend 

und alle Tage.  

A: Amen. 

 

Eltern: So segne unsere Familie der liebende Gott, der Vater, der Sohn und 

der Heilige Geist. 

A: Amen. 

 

Schluss Lied: GL 249 „Stille Nacht, Heiligen Nacht…“  
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Sternsingeraktion 2021 

Liebe Kinder, liebe Sternsinger-Begleiterinnen 

und -Begleiter, liebe Damen und Herren! 
 

Mit Corona ist eine neue Lebensrealität bei uns und 

in vielen anderen Ländern eingezogen. Sie ist 

geprägt von vielen Regeln und vom Durchhalten, 

auch wenn manches schwerfällt. Die Regeln 

beschränken uns und unser Leben auf ein Minimum. 

Da sind schon die Fragen nach einem Sinn und Ziel 

der Sternsingeraktion berechtig: Findet die 

Sternsingeraktion statt? Wie soll sie verlaufen? 

Werden unsere Kinder und auch die Besuchten 

sicher sein? Dürfen die Sternsinger Wohnungen 

betreten? Dürfen die Kinder Süßigkeiten 

annehmen? Wie kann man die Spenden sammeln und den Menschen den 

Segen geben ohne sie in eine unnötige Gefahr zu bringen?  

 

Ja! Die Aktion Dreikönigssingen 2021 findet statt. Der Segen der 

Sternsinger für die Menschen wird in diesem Winter ein besonders starkes 

Zeichen der Hoffnung und Zuversicht sein. Zugleich erleben die 

Sternsinger, dass wir gerade in dieser Zeit solidarisch sind mit Kindern, die 

unsere Hilfe brauchen. Ein Hygienekonzept schafft Klarheit und hilft bei 

einer sicheren Durchführung der Sternsingeraktion. Wir müssen auch über 

die ganze Dreikönigsaktion neu nachdenken. So haben wir uns in den 

verschiedenen Gremien ausgetauscht und für unsere Gemeinden in der GdG 

Merzenich / Niederzier ein passendes Konzept für die Aktion ausgedacht: 

So möchten wir diese Aktion auf zwei Säulen stellen:  

 

1. Die erste Möglichkeit ist, wir werden in den Kirchen Listen auslegen. 

Aber auch in den Pfarrbüros kann man anrufen und um den Besuch 

der Sternsingern bitten. Diese Form ist gedacht für ältere und kranke 

Menschen, die selber nicht in die Kirche kommen können.  

 

2. Die zweite Möglichkeit ist die Abgabe von Spenden an bestimmten 

Orten. Hier nehmen die Sternsinger die Spenden entgegen und dort 

können Sie den Segen „20*C+M+B*21“ als Aufkleber bekommen.  

 

 



18 
 

 

An den folgenden Tagen werden die Sternsinger vor/in unseren Kirchen 

die Spenden entgegennehmen. 

 

Mittwoch, den 6. Januar 2021  

In Merzenich von 11:00 bis 12:00 Uhr   

 

Freitag, den 8. Januar 2021  

In Selhausen an der Kapelle von 15:00 bis 16:30 Uhr 

In Ellen von16:00 bis 18:00 Uhr 

In Oberzier von 16:00 bis 18:00 Uhr 

 

Samstag, den 9. Januar 2021   

In Ellen von 10:00 bis 12:00 Uhr   

In Niederzier von 10:00 bis 14:00 Uhr   

In Huchem-Stammeln von 9:30 bis 12:30 Uhr 

In Morschenich am Bürgewaldzentrum von 10:00 bis 13:00 Uhr 

In Oberzier von 10:00 bis 13:00 Uhr 

In Golzheim von 10:00 bis 13:00 Uhr 

In Hambach am Pfarrheim von 10:00 bis 12:00 Uhr 

In Girbelsrath von 10:00 bis 13:00 Uhr 

In Merzenich von 15:00 bis 18:00 Uhr   

 

Wir sind traditionell gewohnt, auf die Sternsinger Zuhause zu warten. In 

diesem Jahr sollen wir uns selber auf den Weg machen. Wie die Dreikönige 

dürfen wir in der Kirche und in der Krippe das kleine Jesus-Kind besuchen 

und ihm die Gaben bringen. „Wir haben seinen Stern aufgehen sehen und 

sind gekommen, um ihm zu huldigen.“ Mt 2,2. So können sie zum Segen 

werden, für die armen Kinder dieser Welt. „Amen, ich sage euch: was ihr 

für einen meiner geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir getan.“ Mt 

25,40. 

 

So wird die Sternsingeraktion in unseren Gemeinden verlaufen: 

Wir werden versuchen in alle Haushalte unserer Gemeinden vor dem 

neuen Jahr Sternsinger-Spendentüten der Kindermissionswerkes zu 

bringen. Diese neue Sternsinger-Spendentüte kann überall da eingesetzt 

werden, wo die Sternsinger wegen den geltenden Corona-Regeln 

womöglich nicht persönlich segnen und sammeln können. Sie können 

die Spendentüte aber auch bei den Gottesdiensten, an einem 
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Sternsinger-Infostand, mit dem Pfarrbrief oder im Pfarrbüro 

bekommen. So wollen wir versuchen so viele Menschen wie möglich 

zu erreichen, die auch in diesen Corona-Zeiten für die Sternsingeraktion 

spenden möchten.  

 

Die Spendentüte wird von einem Überweisungsträger begleitet (mit der 

Bankverbindung des Kindermissionswerks), der alternativ zur 

Barspende genutzt werden kann und auf der Rückseite kurz über die 

Sternsingeraktion informiert.  

 

Gerne können Sie Ihre Spende für das Kindermissionswerk zum 

Gesamtprojekt dieses Jahres: „Kindern Halt geben - in der Ukraine und 

weltweit.“ auch an das Pfarramtskonto Merzenich überweisen: 
 

Katholische Kirche St. Laurentius Merzenich 

IBAN: DE20 3955 0110 1200 1695 95 

Zweck: Sternsinger 
 

In den Gemeinden in Niederzier sammeln die Sternsinger 

traditionsgemäß für das Kindermissionswerk-Projekt „Schwester 

Christa“ in Bolivien. Bitte nutzen Sie hierfür nicht die Bankverbindung 

des Kindermissionswerkes, sondern das Pfarramtskonto Niederzier:   
 

Katholische Kirche St. Cäcilia Niederzier 

IBAN: DE86 3955 0110 0003 0001 30 

Zweck: Sternsinger 

 

Wenn Sie die Bankverbindungen der beiden Pfarrgemeinden nutzen, stellen 

wir Ihnen gerne eine finanzamtlich anerkannte Spendenbescheinigung aus 

(bitte im Verwendungszweck vermerken). 

 

Wir bzw. das Kindermissionswerk sind Ihnen für jede - auch die kleinste 

Gabe - von Herzen dankbar.  
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Aussendung der Sternsinger: 

Die Aussendung der Sternsinger wird, wenn möglich, im Rahmen zweier 

Gottesdienste in unseren Gemeinden stattfinden. Die Sternsinger nehmen 

natürlich in ihren Gewändern an diesen Gottesdiensten teil.  
 

Mittwoch, den 6. Januar 2021  

In Merzenich in der Pfarrkirche St. Laurentius um 10:00 Uhr  
 

In Niederzier in der Pfarrkirche St. Cäcilia Pfarrkirche um 14:00 Uhr 

Danach wird eine kleine Gruppe der Sternsinger den Bürgermeister in 

Niederzier besuchen.  

 

In den Zeiten der Coronapandemie ist der Schutz aller Kinder, Jugendlichen 

und Erwachsenen, die an der Sternsingeraktion teilnehmen, von zentraler 

Bedeutung. Auch alle, die die Sternsinger besuchen, müssen vor einer 

möglichen Infektion geschützt werden. Weil die Aktion vor Ort von 

Gemeinden und Gruppen organisiert und durchgeführt wird, müssen auch 

die Regeln vor Ort festgelegt, kommuniziert und eingehalten werden. In den 

schwierigen Zeiten möchten wir nicht die Menschen vergessen, die in dieser 

schwierigen Zeit noch viel mehr unter der Coronapandemie leiden müssen.   

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Schwestern und Brüder,  
 

Fröhliche Weihnacht überall, singt man in Liedern mit lautem Schall. Der 

Grund für unsere Freude ist die Geburt unseres Herrn Jesus Christus. Josef 

und Maria gingen nach Betlehem. Jesus wurde in einem Stall als Kind 

geboren. In eine Krippe wurde er gelegt. Jesus, der uns Menschen erlösen 

und befreien sollte. "Ich bin in die Welt gekommen als ein Licht, damit, wer 

an mich glaubt, nicht in der Finsternis bleibe." (Johannes 12, 46) Er ist 

selber unscheinbar und in der Stille der Nacht in unsere Welt gekommen. 

Und doch, das Weihnachtsfest ist das Fest der Liebe und des Lichts. Ich 

wünsche Ihnen für diese Zeit und auch für das kommende Jahr 2021 viel 

Licht, viel Helligkeit, viel Unbeschwertheit – und in etwas schwierigeren 

Zeiten der Pandemie auch den Glauben daran, dass die Liebe alles besiegen 

kann. Möge der Friede mit Ihnen sein, wo auch immer Sie das neue Jahr 

hintragen wird. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien frohe und 

gesegnete Weihnachten und bleiben Sie gesund! 

 

Ihr Pfarrer Andreas Galbierz und das ganze Pastoralteam.   


